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Kindertagespflege ist eine individuelle Betreu-
ungsform für Kinder bis zur Vollendung des 14. 
Lebensjahres, die rechtlich Einrichtungen wie 
Kinderkrippen gleichgestellt ist.

Man unterscheidet hierbei:

•  Kindertagespflegepersonen, die im Haushalt    
    der Familie arbeiten, 
•  Kindertagespflegepersonen, die Kinder bei     
    sich zuhause oder in anderen geeigneten 
    Räumlichkeiten betreuen, 
•  Zusammenschlüsse von zwei oder mehr            
    Kindertagespflegepersonen zu einer Groß-
    tagespflegestelle, in der Kinder in geeigneten    
    Räumlichkeiten betreut werden.

Als familiennahes 
Modell ist Kinderta-
gespflege besonders 
gut für die Gruppe 
der unter Dreijähri-
gen (U3) geeignet. 
In liebevoller Um-
gebung und kleiner 
Gruppe haben die 
Kinder Raum sich zu 
entfalten und Wert-
schätzung und so-
ziales Miteinander 
zu erleben. Durch die Vielfalt unterschiedli-
cher Betreuungsmodelle mit ihren individuel-
len   Schwerpunkten können Eltern die für sie 
passende Kindertagespflegestelle wählen und 
dadurch sicherstellen, dass die für sie wichtigen 
Werte und Rituale weitergeführt werden. Die 
Erziehung von Kindern ist vorrangig die Aufgabe 
der Eltern. In Erziehungspartnerschaft mit den 
Eltern können Kindertagespflegepersonen sie 
dabei unterstützen und die Kindererziehung be-
reichern und sinnvoll ergänzen.

1. Kindertagespflege - was ist das ?



Child day care („Kindertagespflege“) is an individual 
and flexible form of care for children aged 0 up to14 
years, which is legally equal to institutions such as crè-
ches

A distinction is made here between:

• Child day care providers („Kindertagespfle-
 gepersonen“), who work in the family home
• Child day care providers („Kindertagespfle-
 gepersonen“), who look after children at  
 home or in other suitable premises
• Mergers of two or more Child day care 
 providers („Kindertagespflegepersonen“)
 to form a large day care center in which
 children are cared for in suitable premises

As a family-like model, Child day care („Kindertages-
pflege“) is particularly well suited for the group of un-
der-three-year-olds.
In a loving environment and small groups, the children 
have room to develop and to experience appreciation 
and social interaction with others.
Due to a variety of different Child day care („Kinder-
tagespflege“) models with individual focal points, 
parents can choose the Child day care („Kindertages-
pflege“) that suits them best, which ensures that the 
values and rituals that are important to them are con-
tinued.
The upbringing of children is primarily the responsi-
bility of mothers and fathers. In an educational part-
nership with the parents, Child day care providers /
Kindertagespflegepersonen can support them and 
enrich and meaningfully supplement their children‘s 
upbringing.
Within the framework of the Hessian Education and 
Upbringing Plan for children from 0 to 10 years of 
age (HBEP „Education from the very beginning“), the 
Child day care providers („Kindertagespflegeperso-
nen“) support the children entrusted to them, build 
on their strengths and offer a range of projects speci-
fically tailored to the child to promote development.

1. Child day care
(„Kindertagespflege“) - what is it ?

Die gesetzlichen Voraussetzungen für die Arbeit 
als Kindertagespflegeperson und zur Erteilung 
einer Pflegeerlaubnis durch den Jugendhilfeträ-
ger sind:

  Erfolgreicher Abschluss der Grundqualifizie-    
     rung gemäß den Qualitätsrichtlinien des 
     Bundesverbandes für Kindertagespflege

  Erste-Hilfe-Kurs für Säuglinge und 
     Kleinkinder (alle zwei Jahre)

  Hygieneschulung

  Überprüfung durch den Jugendhilfeträger       
     (erweitertes polizeiliches Führungszeugnis    
     aller im Haushalt lebenden Personen über 18     
     Jahren, Gesundheitszeugnis, persönliche Eig-    
     nung, sichere und geeignete Räumlichkeiten)

   Fortwährende Teilnahme an Weiterbildungs-   
     maßnahmen und Begleitqualifizierungen      
     (mindestens 20 Unterrichtseinheiten/Jahr)

Als Kindertagespflegeperson arbeiten darf nur, 
wer eine Pflegeerlaubnis des Jugendhilfeträgers 
erhält. Diese wird für die Dauer von fünf Jahren 
ausgestellt.

2. Welche Voraussetzungen muss eine 
Kindertagespflegeperson erfüllen?



Durch flexible und zuverlässige Betreuung werden
Eltern gezielt unterstützt und entlastet.

Jedem Kind wird genug Raum eingeräumt und es wer-
den Anreize geboten, damit es sich in seinem eigenen
Tempo entwickeln und seine Talente entdecken kann.

In enger Kooperation mit den Eltern bieten
Tagesmütter/-väter ein geschütztes Umfeld für die
Kinder, in dem ihre besonderen Fähigkeiten und
Neigungen erkannt und entsprechend gefördert wer-
den können.

Den Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan in das
tägliche Leben zu integrieren ist eine der Heraus-
forderungen, der sich die Tagesmütter/-väter gerne
stellen.

Über allem steht das Wohl der anvertrauten Kinder.

Die gesetzlichen Voraussetzungen zur Arbeit als
Tagespflegeperson und zur Erteilung einer Pflege-
erlaubnis durch das Jugendamt sind:

Grundqualifizierung und/oder Bundeslizenzierung

Überprüfung  durch  das  Jugendamt  (polizeiliches
Führungszeugnis, Gesundheitszeugnis, Räumlich-
keiten und persönliche Eignung) 

Erste-Hilfe-Kurs  am  Säugling  und  Kleinkind  (alle
zwei Jahre)

Fortwährende  Teilnahme  an  Weiterbildungsmaß-
nahmen und Begleitqualifikationen (mindestens
20 Stunden im Jahr)

Die Pflegeerlaubnis wird alle fünf Jahre durch das
Jugendamt überprüft.

2. Was muss eine Tagesmutter/
ein Tagesvater erfüllen?

3. Was ist der Auftrag einer
Tagesmutter/eines Tagesvaters?

Durch die flexible und zuverlässige Betreuung in 
der Kindertagespflege werden Familien bei der 
Betreuung ihrer Kinder gezielt unterstützt und 
entlastet.

Hierfür arbeiten Kindertagespflegepersonen im 
Idsteiner Land eng mit dem Jugendhilfeträger, 
Kommunen und Servicestellen wie INES Initiati-
ve Eltern Service zusammen.

Kindertagespflegepersonen bieten den Kindern 
ein geschütztes Umfeld, in dem sie ihre individu-
ellen Fähigkeiten im eigenen Tempo weiterent-
wickeln und neue Talente entdecken können. 

Im Rahmen des Hessischen Bildungs- und Erzie-
hungsplanes unterstützen und fördern sie die ih-
nen anvertrauten Kinder auf dem Weg ihre Ent-
wicklung selbst zu gestalten.

In Erziehungspartnerschaft mit den Eltern be-
gleiten sie die Übergänge vom Elternhaus in die 
Tagespflegestelle und von dort in die KiTa.

3. Was ist der Auftrag einer 
Kindertagespflegeperson?

4. Was sind die Ziele
der Kindertagespflege?

  Qualifizierte und liebevolle Betreuung der   
     Kinder

  Gegenseitige Wertschätzung und 
     Achtsamkeit 

  Individuelle Begleitung eines jeden Kindes

  Stärkung und Förderung kindlicher 
     Kompetenzen (gem. Hessischem Bildungs-         
     und Erziehungsplan HBEP)

  Erziehungspartnerschaft mit den Eltern

  Entlastung der Familien

  Gelungene Gestaltung der Übergänge 
     (Elternhaus-Kindertagespflegestelle, 
     Kindertagespflegestelle-KiTa) 

  Fortwährende Reflektion und 
     Weiterentwicklung

Bei der Vielfalt der Betreuungsangebote gibt es ver-
schiedenste zeitliche Modelle:

Vollzeitbetreuung mit oder ohne Übernachtung

Vormittagsbetreuung mit oder ohne Mittagessen

Nachmittagsbetreuung mit oder ohne Mittagessen

stundenweise Betreuung

kurzfristige  Betreuung 

qualifizierte und liebevolle Betreuung

Wertschätzung und Achtung jedes einzelnen
Kindes

die Kinder auf das Leben vorbereiten und
Lebensfreude vermitteln

soziale Kompetenz fördern (z. B. Konflikte lösen,
Rücksicht nehmen)

Eltern und Kinder dort abholen, wo sie stehen 

individuelle Förderung jedes einzelnen Kindes und
seiner Stärken

Entlastung der Familien 

Ansprechpartner für die Eltern sein

Erziehungspartnerschaft und ein Miteinander
für das Kind

4. Was sind unsere Ziele? 5. Welche Betreuungs-
angebote gibt es?

6. Worin unterscheiden sich
die Betreuungsangebote?

Folgende Leistungen werden von einigen
Tagesmüttern/-vätern zusätzlich angeboten:

vollwertiges, mit den Kindern frisch zubereitetes
Essen oder Essen vom Caterer

Hausaufgabenbetreuung

Tagesausflüge mit den Kindern (nach Absprache
mit den Eltern)

Hol- und Bringservice 

Fahrdienst zu Aktivitäten

Elterngespräche

Kleingruppen und unterschiedliche Gruppen-
formen

und vieles andere auf Anfrage



5. Welche Betreuungs
angebote gibt es?

In der Vielfalt der Kindertagespflegestellen 
werden unterschiedliche zeitliche Modelle zur 
Betreuung der Kinder angeboten:

  Vollzeitbetreuung zu festgelegten Zeiten

  Teilzeitbetreuung zu festgelegten Zeiten

  Stundenweise Betreuung flexibel nach Bedarf

  Kurzfristige Betreuung Tag und Nacht bei 
    Abwesenheit

  Ferienbetreuung

  Kindergarten- / Schul-Randstunden-
    betreuung

6. Worin unterscheiden sich 
die Betreuungsangebote?

Kindertagespflegestellen unterscheiden sich 
neben dem zeitlichen Angebot auch in verschie-
denen anderen Leistungen. Individuelle Sonder-
vereinbarungen sind möglich und können mit 
der Kindertagespflegeperson in Abhängigkeit 
von deren Konzept abgesprochen werden. Mög-
lich sind beispielsweise:

  Besonderes Essensangebot aufgrund von
     Unverträglichkeiten, Allergien oder 
     bestimmter Vorgaben (vegetarisch, vegan,        
     koscher,halal)

  Hausaufgabenbetreuung

  Hol- und Bringservice

  Elterngespräche

  Fahrten zu Freizeitaktivitäten

Kindertagespfle-
gepersonen set-
zen in ihrer Arbeit 
mit den Kindern 
unterschiedliche 
Schwerpunkte. Die
altersgemäße För-
derung in den Be-
reichen Sprache, 

Musik, Bewegung, Natur, Kreativität und so-
ziales Miteinander prägen den Alltag mit den 
Kindern je nach Konzept der Kindertagespflege-
stelle in unterschiedlicher Gewichtung. Inklusi-
on wird hier selbstverständlich gelebt.

In der Kindertagespflege stehen Eltern mit den 
Kindertagespflegepersonen im ständigen Aus-
tausch miteinander. Im Interesse des Kindes-
wohles entsteht eine Erziehungspartnerschaft 
auf der Basis gegenseitiger Wertschätzung und Of-
fenheit sowie von Vertrauen und Zuverlässigkeit.

Kindertagespflegepersonen verstehen sich als 
Begleiter der Kinder, die ihre Bildung selbst ge-
stalten, und schaffen die hierfür notwendige 
und förderliche Umgebung. Sie unterstützen 
die Kinder beim Aus-
bau der individuel-
len Stärken, sozialen 
Kompetenzen und 
der Fähigkeit mit Be-
lastungen und Ver-
änderungen umzu-
gehen (Resilienz). 

7. Was zeichnet 
Kindertagespflege aus?

Jugendamt des  Rheingau-Taunus-Kreises
Fachdienst Jugendhilfe/Kindertagespflege
Heimbacherstraße 7 
65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 510-590

INES Hünstetten
Hauptstraße 17
65510 Hünstetten-Limbach
Telefon: 06126 / 3003

Weitere Informationen erhalten Sie auch über 
unsere Kooperationspartner :

Magistrat der Stadt Idstein
Abteilung 32 Familie
König-Adolf-Platz 2
65510 Idstein
Telefon: 06126 / 78330

Besucheradresse:
Amt für Soziales, Jugend und Sport
Am Hexenturm 10

Familienzentrum Idstein e.V.
Veitenmühlweg 11
65510 Idstein
Telefon: 06126 / 57898

Die Tagesmütter/-väter
setzen in ihrer Arbeit mit
den Kindern unterschied-
liche Schwerpunkte. Die
altersgemäße Förderung
in den Bereichen Sprache,
Musik, Natur, Sport,
Kunst und soziales Mit-

einander prägen den Alltag mit den Kindern. Je nach
„Konzept“ der Tagespflegeperson in unterschiedli-
cher Gewichtung.

Die Eltern haben die Möglichkeit aus dieser Vielfalt
der Erziehungsstile und Konzepte zu wählen.

Im Interesse des Kindeswohl sind gegenseitiges
Vertrauen und Offenheit unabdingbar. Dazu ist ein
ständiger Austausch zwischen Eltern und Tages-
müttern und -vätern nötig und wünschenswert.

Durch die immer enger werdende Zusammenarbeit
mit dem Jugendamt des Rheingau-Taunus-Kreises, der
jeweiligen Kommune (Stadt Idstein, Gemeinde
Hünstetten etc.) und freien Vermittlungsstellen, wie
INES Hünstetten, entsteht ein Netzwerk der Kinder-
betreuungsangebote,
bereits ab dem Säug-
lingsalter, das weiter
optimiert wird. Dies
ermöglicht den Eltern
die bestmögliche Be-
treuung für ihr Kind zu
finden.

7. Was sind die Schwerpunkte? 8. Wie finde ich
eine geprüfte Tagesmutter/
einen geprüften Tagesvater?
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den Kindern unterschied-
liche Schwerpunkte. Die
altersgemäße Förderung
in den Bereichen Sprache,
Musik, Natur, Sport,
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7. Was sind die Schwerpunkte? 8. Wie finde ich
eine geprüfte Tagesmutter/
einen geprüften Tagesvater?



8. Wie finde ich eine qualifizierte 
Kindertagespflegeperson?

Wenn Sie eine Kindertagespflegeperson im Id-
steiner Land suchen, mehr Informationen hie-
rüber wünschen oder selbst gern als Kinderta-
gespflegeperson arbeiten möchten, wenden Sie 
sich bitte an:

INES Initiative Eltern Service 
Idstein Hünstetten Waldems
Am Eichert 41 + 43
65510 Hünstetten-Wallbach
Telefon: 06126 – 3003     
E-Mail: kpfv-ines@web.de

Rheingau-Taunus-Kreis
FD Jugendhilfe / Kindertagespflege
Heimbacher Str. 7, 65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 – 510-590; -622; -9612
E-Mail: kindertagespflege@rheingau-taunus.de

Kindertagespflegepersonen im Idsteiner Land 
arbeiten eng mit anderen Organisationen zu-
sammen. Informationen erhalten Sie auch bei 
unseren Kooperationspartnern:

Magistrat der Hochschulstadt Idstein
Amt für Soziales, Jugend und Sport
Abteilung 32 Familie

Fachberatung und Information:
Herr Tuschy 
Telefon: 06126 – 78 330      
E-Mail: markus.tuschy@idstein.de

Koordination über das webKiTa-Portal der
Hochschulstadt Idstein
Kitaverwaltung Idstein Telefon: 06126 – 78 335 
E-Mail: webkita@idstein.de
Internet: https://www.webkita.de/Idstein

Schlusswort

Kindertagespflege – eine wichtige Säule in der 
Kinderbetreuung im Idsteiner Land

Vor einigen Jahren haben sich Vertreter der Kin-
dertagespflege im Idsteiner Land, des Jugend-
hilfeträgers des Rheingau-Taunus-Kreises, der 
Hochschulstadt Idstein und von INES Initiative 
Eltern Service Idstein Hünstetten Waldems auf 
den Weg gemacht, um die familiennahe Betreu-
ungsform Kindertagespflege und die Arbeit der 
Kindertagespflegepersonen einer breiten Öf-
fentlichkeit vorzustellen. 
Ausgehend von den Arbeitskreisen und der im-
mer enger werdenden Zusammenarbeit ist eine 
erfolgreiche Kooperation entstanden. Es ist ge-
lungen, Kindertagespflege als ein wichtiges Ele-
ment in der Kinderbetreuung im Idsteiner Land 
zu etablieren, Eltern den Zugang zu Betreuungs-
plätzen in der Kindertagespflege zu erleichtern 
und die Zusammenarbeit zu optimieren. 
Bei gemeinsamen Fortbildungen und in regem 
Austausch werden wir weiter daran arbeiten, 
zum Wohl der Kinder und deren Familien die 
Kooperation mit Leben zu füllen und sehen den 
künftigen Aufgaben mit Spannung und Freude 
entgegen.



Basierend auf der Tätigkeit des Arbeitskreises 
Kindertagespflege im Idsteiner Land, in Koope-
ration mit Vertretern der Hochschulstadt Id-
stein, des Jugendhilfeträgers des Rheingau-Tau-
nus-Kreises und INES Initiative Eltern Service 
Idstein Hünstetten Waldems.

Mit freundlicher finanzieller Unterstützung des 
Jugendhilfeträgers des Rheingau-Taunus-Krei-
ses und der Hochschulstadt Idstein

Kindertagespflege im Idsteiner Land


